
Anbindung eines 
Sterilisationsgeräts

Der Sterilisator muss zunächst unter Stammdaten  Praxisgeräte  Geräte angebunden → →
werden. Legen Sie hierfür zunächst ein neues Gerät an.

Nun kann der Name, die Seriennummer, der Standort und so weiter angeben werden, 
wobei hier nur der Name (1.) und die Geräteart (2.) wichtig sind.

Als nächstes müssen die Protokolle hinterlegt werden. Dort wird als erstes das Gerät (3.), 
von welchem die Protokolle kommen und dann der Speicherort (4.), an dem  die 
Protokolle hinterlegt werden, ausgewählt.

Einige Sterilisatoren schreiben Protokolle nicht in Dateien an einen bestimmten 
Speicherort, sondern sind stattdessen über eine IP-Adresse im Netzwerk erreichbar. 
Geben Sie in diesen Fällen die Adresse des Geräts an. 

Von nun an sollten die Protokolle angehängt werden. Testen Sie dies, indem Sie unter  
Stammdaten  Praxisgeräte  Sterilisation eine Sterilisation durchführen.→ →



(1.) Dort wird eine Bestückung unter Neu erstellt und mit (2.) Sterilistation+ kann das 
Protokoll mit angehängt werden.

(1.) Nun erscheint ein Fenster mit allen Protokollen, die sich in dem vorhin hinterlegten 
Verzeichnis befinden.
(2.) Rechts im Fenster lässt sich der Inhalt des Protokolls überprüfen.

Nach dem Abschließen der Sterilisation wird das Protokoll je nach Ausgang unter (1.) 
Erfolgreich oder (2.) Fehlgeschlagen hinterlegt. 

Verkürzte Protokolle im Verzeichnis lassen sich mit ALT + linke Maustaste öffnen bzw. 
aufklappen.


